
DB AG, Senat und Investoren rechtfertigen die Stilllegung des Bahn-
hofs Altona und dessen Verlagerung zum Diebsteich damit, dass so 
der Wohnungsbau in der Neuen Mitte Altona ermöglicht wird. Die 
Bürger werden so vor ein falsches Dilemma gestellt: entweder  
Bahnhof, oder Wohnungen. Und so soll im Namen des Wohnungs-
baus der wichtigste multimodale Verkehrsknotenpunkt im Westen  
der Metropolregion aufgegeben werden.

Aber: Bahnhof Altona und Wohnungen sind KEIN entweder/
oder! 

	 Die Neue Mitte I ist bereits in Bau oder fertiggestellt
	� Rund 80% der Wohnungen der Neuen Mitte II könnten mit einer 

Modernisierung des Bahnhofs Altonas entstehen, ohne den Bahn-
hof dafür zu opfern

	�Für die restlichen Wohnungen wären auch Flächen am Diebsteich 
verfügbar

Bürger soll man nicht vor eine Wahl zwischen Wohnraum oder 
Verkehrsanbindung stellen – eine funktionierende Stadt braucht 
beides – und beides ist in Altona möglich!

Bahnhof oder Wohnungsbau?
Wir sagen: BEIDES!

Unser Bahnhof bleibt, wo er ist!

Prellbock Altona
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Der Wohnungsbau in der Neuen Mitte II könnte mit der  
Modernisierung Altonas sogar SCHNELLER erfolgen als mit 
dem Bau des Bahnhofs Diebsteich

Die Verkehrswende gelingt  
nur mit integrierter  
Stadt- und Verkehrsplanung.

Ein großer Teil der Bahnflächen 
vor dem Bahnhof Altona  
sind nicht mehr genutzte Alt-
anlagen, die für den Bahnhofs-
betrieb nicht erforderlich sind. 
Mit einer Modernisierung des 
Bahnhofs Altona, wie Prellbock 
sie fordert, könnte das Gleis-
feld kompakter neu geordnet 
werden, entlang der westlichen 
S-Bahn Gleise. Die eingleisige 
Brücke (sog. „Quietschekurve“) 
entlang der Neubauwohnungen 
könnte abgebaut werden.

S-Bahn (unverändert)

Gleisanlagen Neuordnung

Flächengewinn Neue Mitte II

Neue Mitte I Bestand

Unterstützen Sie unsere Aktionen bitte mit Ihrer Spende!

Spendenkonto Prellbock/VCD (steuerlich abzugsfähig)	 	        
IBAN: DE83 2069 0500 0300 6000 14      	        
BIC: GENODEF1S11  
Stichwort „Prellbock“

PayPal: spenden@prellbock-altona.de

Engagieren Sie sich! 
Kontaktieren Sie uns auf info@prellbock-altona.de


